
Sanierung der Straßenbeleuchtung in der Gemeinde Egenhausen 
 
Die Gemeinde Egenhausen saniert ihre Straßenbeleuchtung entlang der gesamten 
Ortsdurchfahrt, gefördert mit Mitteln der Bundesrepublik Deutschland, vertreten durch 
das Bundesministeriums für Bildung und Forschung unter dem Förderkennzeichen 
UMW3-020403116711-03KS1662. Zuwendungsgeber: Bundesministerium  für 
Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit aufgrund eines Beschlusses des 
Deutschen Bundestages. 
Das Projekt umfasst den Austausch der vorhandenen HQL-Beleuchtungskörper und 
die Installation moderner LED-Leuchtköpfe mit optimierten Reflektoren zur besseren 
Ausleuchtung. Ziel des Vorhabens ist die Reduzierung der CO²-Emmissionen um 
mindestens 60 % zum derzeitigen Zustand. Außerdem trägt die Maßnahme zur 
Verbesserung der visuellen Wahrnehmung der Verkehrssituation und damit zur 
Erhöhung der Verkehrssicherheit bei. 
Das Vorhaben wird im Zeitraum vom 01.07.2011 bis 31.03.2012 durchgeführt.  
Beteiligte Partner:  

• Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit (BMU) 

• BMU Klimaschutzinitiative 

• Projektträger Jülich / Forschungszentrum Jülich 

• ST.ING. Stelte Ingenieure 
 

www.bmu-klimaschutzinitiative.de 
www.ptj.de/klimaschutzinitiative-kommunen 

 
 


